
Familienbildung		
Familienstützpunkte	
in	Fürth	

Vorlage	für	den	Stadtrat	am	24.05.2017	

	

Amt für Kinder,  
Jugendliche und Familien 

Brauchen  

wir das? 



	Die	heile	Familie	
"Die	Familiengründer	erwarten	eine	weiterhin	weitgehend	ungetrübte	Liebe	
zueinander	bei	zusätzlicher	beidsei8ger	Liebe	zum	Kind.		
Sie	erwarten	Aufregung	und	Anregung	sowie	Harmonie	und	Seelenfrieden.“		
	
Richard	David	Precht	im	Stern	vom	20.März	2009	



Glückliche	Paarbeziehung	

Erwartungen	an	Familie	



Entspannter		
und	harmonischer	Familienalltag	

	Erwartungen	an	Familie	



Gesunde,	brave	und	schulisch	
erfolgreiche	Kinder	

	Erwartungen	an	Familie	



spannende	gemeinsame	
Familienunternehmungen		

Erwartungen	an	Familie	



Familienwirklichkeit	(1)	

Jede	3.	Ehe	wird	geschieden	...	



Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik 

Scheidungsraten	



In Fürth gab es im Jahr 2013 
• 235 Eheschließungen 

• 262 Ehescheidungen  

Quelle: Stadt Fürth/Spiegel Online 22.07.2014  

Scheidungsraten	

In Deutschland sind in 2013 Jahr rund 170.000 Ehen 
geschieden worden.  
 
Fast die Hälfte der Paare hatte gemeinsame minderjährige 
Kinder. Betroffen waren rund 136.000 Mädchen und 
Jungen. 
 
Noch immer wird gut jede dritte Ehe (36 Prozent) 
geschieden. 
 



Finanzielle	Folgen		
von	Trennungen	und	Scheidungen	

Trennung und Scheidung gehören neben 
Arbeitslosigkeit, Krankheit  
und niedriger Bildung zu den großen wirtschaftlichen 
Risikofaktoren.  

•  Armut nach Scheidung ist meist weiblich 
 

•  Scheidung erhöht die mütterlichen Erwerbstätigkeit 
 

•  Trennung und Scheidung verdoppeln das 
Armutsrisiko der Frauen 



Finanzielle	Folgen		
von	Trennungen	und	Scheidungen	

 
 

•  Familienbildung und -beratung, 

•  Mediation  

•  Schuldnerberatung 

Armutsprophylaxe sind die folgenden Angebote: 



Alleinerziehende	nehmen	zu		

•  Von den rund 8,2 Millionen Familien mit minderjährigen Kindern in 
Deutschland sind inzwischen knapp 20 Prozent alleinerziehende Mütter 
oder Väter. 

•  Von 1996 bis 2010 ist die Anzahl der Alleinerziehenden von 1,3 Mio. auf 1,6 
Mio. angestiegen.  
 
 

•  In der Stadt Fürth liegt (2010) der Anteil von Alleinerziehenden bei 26,52% 
aller Haushalte mit Kinder unter 18 Jahren.  

Quelle: BMFSFJ  2012, Stadt Fürth Sozialplanung 2012 



Vereinbarkeit	von	Familie	und	Beruf	
Familienwirklichkeit	(2)	



Quelle: Techniker Krankenkasse 2013 



Familienwirklichkeit	(3)	
Familien-	und	Kinderarmut	





Familienarmut	in	Fürth	



Quelle: Techniker Krankenkasse 2013 

Familien,	Flucht	MigraLon	Familienwirklichkeit	(4)	 Flucht,		
MigraLon		
und	Entwurzelung	





Sozioökonomische	IntegraLon	in	Fürth	



Quelle: UNHCR Report "Global Trends 2013“ 

... derzeit sind 51,2 Millionen  
Menschen auf der Flucht, 
davon 50% Kinder. 
 



Familienwirklichkeit	(5)	
Erziehungsunsichertheit	
	



Generationen-Barometer 2009 

Wahrgenommene	Erziehungsprobleme	
  Basis: Bundesrepublik Deutschland. Bevölkerung ab 16 Jahre - 

• Dass Kinder zu viel Zeit vor dem Fernsehen oder dem Computer verbringen 
 

85 

• Dass Kinder zu früh mit Alkohol und Zigaretten in Berührung kommen 
 

75 

• Kinder sind häufig übergewichtig, ernähren sich ungesund und 
unausgewogen 

 

68 

• Kinder bekommen zu wenig Werte und Orientierungen vermittelt 
 

63 

• Kinder kennen keine klaren Regeln und Vorgaben 
 

60 

• Kinder stehen zu sehr unter Leistungsdruck 
 

55 

• Dass Kinder nicht genügend Zuwendung in der Familie bekommen 
 

49 

• Dass ihre Freizeit zu sehr verplant ist, Kinder zu viele Verpflichtungen haben 
 

48 

• Dass Kinder zu wenig Kontakt zu anderen Kindern haben  
 

13 

 
Quelle: Aliensbacher Archiv, IfD-Umfrage 5256, Februar/März 2009 © IfD-Allensbach 



1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
Sonstige Ausgaben 619 649 1.139 1.211 1.032 1.099 1.150 1.095 1.147 1.209 1.217 1.210 1.278 1.271 1.307 1.454 1.199 1.208 1.286
Jugendhilfeverwaltung 642 704 727 734 697 708 718 773 768 705 721 708 668 636 594 502 399 338 272
Hilfen zur Erziehung/sonst. Hilfe 3.567 3.822 3.811 3.966 4.364 4.437 4.614 4.857 5.125 5.477 5.637 5.634 5.668 5.650 5.911 6.407 7.104 7.512 7.838
Kindertagesbetreuung (Kita+KTP) 10.012 9.980 9.797 10.038 9.872 9.892 9.957 10.036 10.428 10.951 11.291 11.431 11.542 11.639 13.086 14.228 16.223 17.836 19.033
Allgemeine Förderung der
Erziehung in der Familie 59 67 60 65 65 65 69 72 74 122 89 77 80 85 114 119 32 43 39

Jugendsozialarbeit 187 170 184 249 218 211 213 219 238 253 271 261 252 242 329 339 389 391 435
Jugendarbeit 1.207 1.239 1.302 1.254 1.263 1.297 1.357 1.411 1.432 1.459 1.387 1.350 1.378 1.401 1.451 1.544 1.560 1.565 1.627
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Ausgaben der öffentlichen Hand für die Kinder- und Jugendhilfe nach 
Aufgabenbereichen in Mio. Euro (Deutschland; 1992 bis 2011)

Wiesner JHA Dortmund 7

AnsLeg	der	MiRel	der	Jugendhilfe	1993-2011	

Quelle: Bundesamt für Statistik 2013 



Wie	steht	es	um	Familien	
in	Fürth?	



Das	Amt	für	Kinder,	
Jugendliche	und	
Familien	stellt	fest...	

Abteilung	 Bedarf	

Kindertages-
stäRen	

Eltern	oO	hilflos,	überfordert		
und	erziehungsunsicher	
	

Soziale	Dienste	 KrisenintervenQon		
meist	viel	zu	spät	

Erziehungs-
beratungsstelle	

Beratungsbedarf	sehr	groß	
Fehlende	Erziehungskompetenz	

Jugendarbeit	
	

Große	OrienQerungslosigkeit	
Wenig	familiäre	Unterstützung	

Tandem	 ResignaQon	aufgrund			
vielfälQger	Belastungen	



sich vor den aufgezeigten gesellschaftlichen und 
sozialen Hintergründen für einen Fördertopf zu 
bewerben. 
„Familienstützpunkte“		
ist der Titel eines Förderprogramms 
des Bayerischen Sozialministeriums 
zur Stärkung der Familienbildung  
in den Kommunen. 
 
 
 
 



Amt	für	Kinder,	
Jugendliche	und	Familien		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

 
Eine systematische 

Bestandaufnahme der 
Angebote für Familien vor Ort 

und eine Analyse der 
Bedarfe hilft,  

Familien zu stärken.  
  

   
    

Familien	stärken	spart	GELD	

Eine Investition,  
die sich lohnt!!! 



Amt	für	Kinder,	
Jugendliche	und	Familien		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
Elternführerschein	...	

	
Neue	Zugänge			 	 		...	

Sprechstunden 	 	 		...	
Beratung	vor	Ort	

	
Neue	Medien	/	Internet	/	Chats		

Internetbasierte	InformaLons-	und	
Beratungsangebote	

	
Bessere	Vernetzung	...		

und	vieles	mehr.	
	

Fazit:	Familien	stärken	...	

…	spart	
GELD	



Regelförderung		
für	die	ersten	zwei	Jahre	
Gefördert wird: 
- Bestandsaufnahme (alle Angebote zur 
  Familienbildung nach §16 SGB VIII) 
- Bedarfsanalyse 
- Konzepterstellung 
 
Förderung durch das Land 
max. 40 € pro Kind, 
das im Vorjahr geboren wurde 
im Jahr 2014: 1012 Kinder = Euro 40.480,-  
Eigenanteil der Stadt  
plus 50 %  
Personal- / Sachkosten        = Euro 40.480,- 

                    Euro 
80.960,- 



Regelförderung		
ab	dem	driRen	Jahr	
Gefördert wird:  
•  Umsetzung und Verstetigung des Konzeptes 
•  Einrichtung von Familienstützpunkten in bereits 

bestehenden Einrichtungen 
 

Förderung durch das Land  
30 € pro im Vorjahr  
geborenem Kind =      ca. Euro 30.000,- 

 
Eigenanteil der Stadt  
Plus 50% 

Eigenanteil der Stadt  
(Personal- und Sachkosten)    Euro 30.000,- 

Budget:            Euro 60.000,- 



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit 

Wir brauchen das 

In Fürth 


